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« bounenteu .Nr . 169 . Post-Zeitiingsliste 793 . Karlsruhe , Dienstag den 23. Juli 1991 . Televhon -Nr. 86. 17. Jahrgang .
' Badische Chronik.* KtMngen , 22 . Juli . Herr Härle , Gastwirth zum „wildenMann ", rettete am Samstag einem in die Alb gefallenen Kind(Büblein ) mit eigener Lebensgefahr das Leben. Von seinem Fensteraus hörte er plötzlich rin Schreien und Wimmern in der Alb ,worauf er rasch ans seinem Hans und in die Finthen des Flussessprang und lt . „Ldsm." das Kind noch rechtzeitig dem nassen Elemeirtentriß nnd unversehrt den Eltern zilstellte. — Wahrscheinlich in Folgeder großen Hitze, spottet 'der „Ldsm .

"
, ging gestern Nachmittageinem Albthalbähnzug beim Elektrizitätswerk Mieder einmal diePuste resp . die Elektrizität aus . Noch verschiedenen vergeblichenVersuchen , die Maschine wieder in Gang Au bringen , wurde eine

Dampflokomotive gerufen , die 'den Karren wieder aus 'dem Dreck
zog und nach Ettlingen führte .

) ?( Schluttenbach , 21 . Juli . Der am 27 . Jurti mtt großerMehrheit zum hiesigen Bürgermeister gewählte Jos . Günter
macht bekannt , daß er , um den Frieden der Gemeinde zu erhalten ,auf das Amt des Bürgermeisters verzichte . Günter giebt alsGrund an , 'daß ihm in feinem Alter die Ruhe lieber sei als die
unvermeidlichen Widerwärtigkeiten . Von einer Verhandlung im
Bezirksrach konnte 'deshalb Umgang genommen werden .* Pforzheim, 22 . Juli . Die Lokomo t i v e des PersonenzugesNr . 252 , der am Samstag Früh 10 .85 auf der hiesigen Station einlaufensollte, erlitt zwischen Jspringen und Pforzheim einen Defekt am Cy -linder und mutzte unterwegs liegen bleiben. Eine Hilfsmaschine wurdevom hiesigen Bahnhofe abgelassen und fuhr dann der Zug , lt . „Pf . A . "mit 40 Minuten Verspätung hier ein. Die Maschine mutzte hier außerDienst gesetzt werden.

0 * Freiburg , 21 . Juli . Gestern Abend feierte die medizinische Fa¬kultät den in den Ruhestand getretenen Herrn Geheimerath Professor Dr .Wilhelm Manz in einem Festkommers in der hübsch dekorirten
Sängerhalle . Der akademische Lehrkörper, Studenten und auf denGalerien ein Damenflor waren anwesend. Herr cand - med -Schölble begrüßte die Anwesenden, widmete dem Gefeierten und
dessen Familie herzliche Worte und brachte ein Hoch auf Kaiser und
Großherzog aus . Herr cand - med - Brüning feierte den HerrnGeheimrath Prof . Dr . Manz als Lehrer und wohlwollenden Freund derStudenten und kommandirte auf ihn einen Salamander . Der Ge¬feierte ergriff darauf das Wort , gab einen Abritz seines akademischen .Lebens und trank sein Glas auf die medizinische Fakultät . Herr Doktor
Rosenhaupt hob das schöne Einvernehmen zwischen Lehrer undStudenten hervor und ließ den Lehrkörper hochleben . Herr Geh. Hof¬rath Prof . Dr . K r a s k e widmete lobende Worte dem in den Ruhestandgetretenen Kollegen und brachte ein Hoch auf die Universität aus , wofürder Prorektor Herr Professor Kluge dankte und auf die medizinischeFakultät toastirte . Herr cand - med - Zarde feierte Freiburg als
schöne Stadt , wofür Herr Oberbürgermeister Dr . Winterer dankteund der guten Beziehungen gedachte , welche Herr Geheimrath Prof . ManzHochhalte, indem er als treuer Sohn seiner Vaterstadt allen ehrendenRufen nach auswärts widerstanden und ihr treu geblieben sei . Sein
Hoch galt der ganzen Familie des Gefeierten . Auf die Damen brachteHerr Professor G r u b e r ein Hoch. Die Fidelität hielt bei Musik und
Gesang noch lange über Mitternacht an .

[:] Ireiburg , 21 . Juli . Das 50jährige Stiftungsfestbegeht in festlicher Weise am 11., 12. und 13. August die hiesigefreiw . Feuerwehr . Am Sonntag den 11. August findet ein
Festakt im Kornhaussaale , die Uebergabe der Ehrenzeichen für 25-und 15jährige Dienstzeit statt , dann folgt Konzert im Stadtgarte »,Festessen in der Festhalle , Festzug unb Abends Festbankett in der
Festhalle. Das weitere Programm ist folgendes : Montag : Be¬
sichtigung der Feuercentrale , Alarmirung der 1., 2. 3. und4. Kompagnie , Frühschoppen auf dem Schloßberg , Besichtig¬

ung des neuen Wasserreservoirs . Abends großes Militär -fonjett am Waldsee mit Schlachtenpotpourri . Nach Eintritt derDunkelheit Beleuchtung und großes Brillantfeuerwerk . Dienstag :Besichtigung der Stadt ; Extrazug in das Höllenthal (Sternen ) ;Fahtt nach Titisee, dortselbst gemeinsamer Mittagstisch .* Todtnau , 21 - Juli . SBorgefient waren es 25 Jahre seitdem großen Brande , der unser Städtchen 'Heimsüchte und dem 77Gebäude , darunter Kirche, Schule und Rathhaus dem Feuer zumOpfer sielen .
___$ Thiengen (A . Waldshut ) , 21 . Juli . Die hiesigen Metzgermben sich geeinigt , an Soun - und Feiertage « ihre Ladenlokalechon um halb 5 Uhr zu schließen, anstatt wie bisher um 7 Uhr .: Diele Abmachung gilt vorläufig dom 1 . Juli bis 1 . Oktober .

7. Internationale Bodensee-Regatta .
f # Konstanz , 21 . Juli . Die heutige 7. internationale Boden -

see-Regatta hatte folgendes Ergebuiß :1. Jnnior - Vierer (Ehrenpreis ), gestiftet vom Offizierkorpsdes 6. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 114. Konstanz) ErsterKarlsruherRuderklub „Salamander " 1 ., Münchener Ruderklub 2.2. Erster Vierer (Staatspreis ). Heilbronner Rudergesell -
schaft „Schwaben " 1 ., Ruderverein „Neptun " Konstanz 2. (Salaman¬der Karlsruhe nnd Seeklnb Zürich erschienen nicht am Start .3. Einer . Meisterschaft vom Bodensee (Ehrenpreis , gestiftetvon den Damen des Rndervereins „Neptun " Konstanz , und PrinzLudwig-Medaille). Jean Ronlet vom Verein „Aviron Romand "
Zürich 1 ., Paul Distelhorst vom „Salamander " Karlsruhe 2. (O .Leschhorn-Straßburg und Ernst Ricker-Ulm nicht erschienen .)4. Zweiter Vierer (Bodenseepreis) . „Salamander " Karls¬ruhe 1 ., Münchener Ruderklub 2. Rndergesellschaft Heidelberg gibtdas Rennen kurz vor dem Ziel auf , weil angeblich Salamander flKarlsruhe in sei » Fahrwasser gekommen . Ein deshalb erhobenesProtest wird jedoch als unbegründet erklärt . .5. Dollenzweier (Ehrenpreis , gestiftet von Freundinnen de»Rudersports ). Ruderverein „Neptun " Konstanz 1 . , deutscher Ruder »verein Zürich 2.

6. Erster Vierer (Preis der Stadt Konstanz) . Ruderverein
„Neptun " Konstanz 1. (Heilbronner R .-G . „Schwaben " gab dasRennen kurz vor dem Ziel auf , weil dem Schlagmann das Ruderentfiel.

7. Junior - Einer (Preis des Regatta -Komitees) . ErnstRicker , Ulmer R .-Kl. „Donau " 1 ., Wilhelm Rank, Heilbronner„Schwaben " 2.
8. Zweiter Vierer (Mainau -Preis ). Rndergesellschaft Heidel¬berg 1., Münchener Ruderklub 2.

Ans den Nachbarländern .* Gmünd , 21 . Juli . Gestern Mittag 2 Uhr entlud sich überder Markung Unterböbingen ein Gewitter mit kurzem , aberschr starkem Regen . Der Blitz schlug in 'das Haus des QekonomenBarth ein und trieb dort in eigenartiger Weife fern gefährlichesSpiel . Er drang in einer Ecke der Wohnstube ein , wo sich dasKruzifix mit 'dem sogenannten Palmbefen befand , zündete denPalmbesen an , zerriß das Drahtgeflecht des Plafonds und zer¬trümmerte denselben vollständig . Die Nägel der Porträts wur¬den aus der Wand gerissen , die Porträts selbst zertrümmert . So¬dann zerriß 'der Blitz einen Kleiderschrank und streute sämmtlichebefindliche Kleider im Zimmer umher . Vom Dach wurdeein Dheil zerstört und die Dertäferung etwa 20 Meter weit fort -
geworfen . Die Einwohner des Hauses , welche sich in 'der Wohn¬

stube befanden , blieben wunderbarer Weise 'alle vollständig un¬
verletzt .

* Landau , 19 . Juli - Heute Nacht gelang es der Polizei , der»
berüchtigten Einbrecher Richard W a g n e r zu verhaften . Wagner ^der erst 18 ^ Jahre alt ist, stammt aus Edenkoben ; er wird von'den Staatsanwaltschaften in Tübingen , Straßburg , Lindau u . a.
wegen einer Reihe von Diebstählen verfolgt , die er in letzter Zeitverübt hat ; derselbe legte sich vielfach falsche Nawen , wie „Karl
Müller , Schlosser aus Landau " und „Gottfried Franz Sieger ,
Schneider aus Crailsheim " bei, wozu er gestohlene Lsgittmations -
Papiere benützte . Sein Stiefbruder Jakob Westrich hat dem „L .A .

" zufolge sin Jahre 1897 ähnliche Strafthaten 'begangen undi
verbüßt zur Zeit eine zehnjährige Zuchthausstrafe in Kaisers «
lautern .* Ilenstadl «. d. K ., 21. Juli . Heute Mittag nahm das 10.
pfälzische Sängerfest seinen offiziellen Anfang mtt dem unter
der tadellosen Leitung von Damian - Kaiserslautern vortrefflich
verlaufene » ersten Festkonzert . Die Gesammtchöre zählten 1200 ,die Halbchbrr 500 Sänger . Das Hanpttnteresse richtete sich auf das
Znschneid' sche Werk „ Hermann , der Befreier" , das unter der DirK -
tion des Komponisten selbst zum Vortrag gelaugte . Die betheiligten
Solisten waren hervorragend . An erster Stelle ist Fräulein Dietz-
Frankfurt zu nennen, die die „Thusnelda " sang . Mohwinkel -Berlin
war als „Hermann " etwas heiser . Dm „Segestes " sang Weil -
hammer -Frankfnrt , dm „Cherusker" Pinks -Leipzig. Der Besuch
mtsprach lt . „Frkf . Ztg ." den Erwattnngen nicht ganz .* Neustadt a. K ., 21. Juli . Im benachbarten Königsbachwurde gestern Abend bei einem Gewitter der Winzer Weinschenk
vom Blitz erschlagen . (Str . P .)^ * Kaiserskanter « . 21 . Juli . Die Bürgerversammlung
stellte an : heiltigen Sonntage lt . „Ff . Z ." den von der Aufsichts¬
behörde aufgehobenen Beschluß betr . die Aufnahme einer Anleihe
von 1,930,000 M . wieder her und bewilligte ferner 50,000 M . füreine Leichenhalle.

* Strahburg t . 21. Juli . Bei der heute Nachmittag an
der Sporminsel veranstalteten internationalen Regatta siegteim Senior -Skiff Dr . Heilly-Paris , im Doppel-Skuller Dr . Heillyund Bouttemy -Parts über die Straßburger Mannschaften . Seit
1870 betheiligten fich lt . „Frkf. Ztg ." französische Ruderer
zum ersten Male wieder an der Straßburger Regatta .* Metz , 22 . Juli . GestemMittag erstach hier ein Arbeiter
seinen 19jährigen Sohn im Stteit . Der Letztere starb nacheiner Viertelstunde . Der Vater wurde sofort verhaftet .= Metz , 22 . Juli . (Tel .) In Sablon wurde in der ver¬
gangenen Nacht ein Unteroffizier des 131. Infanterie -Regiments
erstochen aufgefnnden. Der Stich war mit dem Seitengewehrdes Unteroffiziers ausgeführt und hatte die Herzschlagader getroffen .Ucber den Thäter hat man bestimmte Vermuthnngeu . Seine
Verhaftung ist noch nicht erfolgt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 22 . Juli .

l -odr . Im Stadtgarten fällt das übliche Mittwochskonzert der
Leibgrenadier -Kapelle am 24. d . M . des an diesem Tage im Stadt¬
garte » geplanten Straußkonzerts wegen ans .X Irr Aökner „Liederkranz" ist heute Mittag , 130 Sänger
stark, hier eingetroffen und auf dem Bahnhof von der fast
vollzählig erschienenen „Liederhalle"mit Fahne empfangen worden . Dann
erfolgte im Vereinslokal Hotel „Monopol " durch den Vereins -
Präsidenten Herrn Rechtsanwalt Dr . Binz die Begrüßung der

Theater , Kunst und Wissenschaft.
A . H. Iarksrnh «. 22. Juli . Im Stadtgartentheaterwar für letzten Samstag wieder ein heiterer Abend angekündigtworden. Aber so ganz erfüllten sich die hieran geknüpften Erwart -

, ungen doch nicht. Denn sowohl Courtrline 's zweiaktige tragische Posse
„Bonbouroche " . in der di« Kapitulation des „ Ewig -Männlichen "
vor den betrügerischen Listen des . Ewig -Weiblichen" gezeigt werden
soll , wie auch der Einakter „Endlich allein " von Triesch vermochtenkeine rechte Stinnmurg hervorzubringen . In beidm Stücken herrschteine Langathmigkeit vor , die, zumal an schwülen Sommerabenden ,
tödtlich wirkt. Dabei ist „Bonbouroche" in seinem 2 . Akte an sichgar nicht einmal so übel. Hier , wo der Titelheld den Treue -
Versicheruugeu seiner Geliebten glaubt , trotzdem er seinen Mit -

' Liebhaber bei ihr im Schranke vorfindet und wo er nicht nur
schließlich selbst um Verzeihung bittet , sondern dm alten Zimmer¬nachbar, der ihm die Augen hatte öffnen wollen, zum Dank dafür
noch mißhandelt , hier haben wir geradezu einen dramatisitten

, Maupassant vor uns . Aber dennoch vermochte die Aufführung nichtdie Stimmung über die allzulang ausgedehnten Szenen hinwegzu retten . Ebenso ermüdete die Trivialität in „Endlich allein " ans' die Dauer . Der an eine junge Frau ftisch verheirathete Arnold
Wögerich, der vergebens danach späht , „endlich allein " zu sein , um
fich einmal wenigstens gründlich ausschlafen zu können, nahm die
Geduld des Publikums anscheinend auch über Gebühr in Anspruchnnd so fehlte an diesem Abend die Befriedigung , welche die anderen
Aufführungen des Stadtgartentheaters bisher stets hervorgerufen .Die gestrige Wiedergabe der Operette „Geisha " erfreute sich dem¬
gegenüber bei dem äußerst zahlreichen Publikum lebhaften Beifalls .

* Der Gefammtverei « der deutschen Gefchichts- nnd Altcr -
thumsvereine hält feine diesjährige Generalversammlung oom24 .— 26 . September in F re ib u r g i . B . unter dem Vorsitz von' Prof . Dr . Finke ab . Vorträge haben angekündigt Professor des'
deutschen und Kirchenrechts Dr . Ulrich Stutz -Freiburg i . B . über
die neuerdings in Fluß gewthene Rechtsgeschichte des Freiburger
Münsters ; der Freiburger Stüdtarchivar Dr . Albert über : Tie
historischen Vereine Kochens und ihre Wirksamkett ; Gymmfial -

professor Dr . Dieffenbacher über : Beiträge zur badischen Volks¬kunde aus Grimmelshausens Ssinplirissimus - Voran geht am 23 .und 24 . September 'der zweite Tag für Denkmalpflege . Für den26 . September ist ein Ausflug mit Sonderzug nach Donau -
eschmgen vorgesehen Aur Besichtigung des Archivs und der Biblio¬thek des Fürsten zu Füvstenberg .

— Bayreuth , 22 . Juli . Das Jubiläum ides 25jährigen Be¬
stehens ber Bühnenweih -Festspiele Wagner 's wurde gestern bereitsvon der Stadtverwaltung unb Bürgerschaft Bayröuth 's festlich be¬
gangen . Am Vormittag begab sich eine gemeindliche Deputation ,mit Herrn Bürgermeister Dr . Casselmann und Justizrath v . Meyeran 'der Spitze , zunächst zu Frau Costma Wagner , um ihr eine
künstlerisch ausgestattete Glückwunsch- und Tankesadreffe zu über¬
reichen, bann zu dem geschäftlichen Leiter 'des Festspielunter¬nehmens , Kommerzienrath Dr . v . Groß , der zum Ehrcnblirgerder Stadt ernannt worden ist und dem 'der prächtig ausgeführte
Ghrenbürgerbrief überreicht wurde , endlich zu Kapellmeister H .R i ch t e r , um auch diesem als dem Repräsentanten der ausführen -'den Künstlerschaft die Glückwünsche der Stadtgemeinde auszu¬sprechen un>d ihm eine Mappe mit Ansichten aus 'der UmgebungBayreuths darzubringen . — Abends fand ein Fackelzug statt , andem sich 1200 Personen betheiligten und bei welchem Festgesängeund Wagners Huldigungsmarsch zum Vortrag kamen .

Heute , tun 22 - Juli , dem Beginn der Festsprelperiode von1901 , wird in Bayreuth unter Felix Mottl ' s Leitung zumersten Male „Ter Fliegende Holländer " , ein einaktiges Drama ,aufgesührt werden . Wie man auf diese Konsimktur kam ? Zu¬nächst wohl 'durch eine musikalische Beobachtung . Der erste Akt
schließt genau mit 'den 40 Takten , mit 'denen 'der zweite beginnt ;>der zweite Akt schließt genau mit den 10 Takten , mtt denen derdritte beginnt . Ein merkwürdiges , von Wagner sonst niemals
beliebtes Versah reu ! Eure ärmliche Art der Usberleitung von
einem Akt zu andern , die so unvortheilhast ab sticht von den be¬
deutenden Akteinlertungen nicht nur der späteren Werke , sondern
auch der früheren , die 'dem „Holländer "

vorangingen , tvie „ Feen "

und „ Rienzi "
. Wie man sich aber diese seltsame Erscheinung er -

klärte , eines stand fest : man kann den „Holländer " in einen Akt
züsammenziehen , ohne auch nur einen Takt oder eine Note hinzu -
zusetzen oder zu ändern . — Außer dem „Fliegenden Holländer "
bringt das Jubilämnsjahr bekannüich den gösammten „Ring " und
'den „Parsifal " .

hd Mainz , 22 . Juli . (Tel . ) Der Ingenieur -Kandidat Herrisch
aus Horweiler hat ein von ihm erfnndeneS System zur sicheren Selbst -
koppelnng von Lokomotiven nnd Wagen nach London für 125 000 Pfd .
Sterling (— 2i/ 2 Millionen Mark) verkauft .

--- London , 20 . Juli . Eine Depesche aus Oxford meldet , daß
Baron Jwasaki die vom Professor Max Müller hinterlaffene
Bibliothek , welche nahezu aus 13,000 Bänden und vielen
Sanskrit -Mannskripten besteht , erworben habe» um sie der Uni¬
versität zu Tokio zu überlassen.

Vermischtes.
— München , 22 . Juli . Aus mehreren Ortschastm von

Niederbayern werden Blitzschläge gemeldet . So wurde der 27jähr .
Bauersso 'hn Dilsmeier von Ackerhof /bei Schambach auf freiem
Felde vom Blitz erschlagen . Das gleiche Schicksal ereilte einen
20jährigen Bauerssohn von Tiefenbach, der aus dem Felde mit
seinem Bruder beschäftigt war . Letzterer wurde betäubt , erholte
sich aber bald wiedr . Ebenso verursachte der Blitz mehrfach Feuers¬
brünste .

---- AngSburg , 22 - Juli . (Tel . ) Der 16 . Kongreß der Allg .
Radfahrer -Union des 'deutschen Tourenklubs beschloß, 1902 in
Düsseldorf und 1908 voraussichtlich in Mannheim zu tagen .-- Kiek , 22 . Juli . (Tel .) Wöhrend einer heftigen Gewitter -
böe kenterte am Torpedoschießstand zu Fnedrichsort ei» mit vier
Personen besetztes Boot . Der Marine -Arttllerist Serbe ertrank .— 2S <rfin , 22 . Juli . (Tel .) An der Börse verlautet, daßHerr S . Ramez . Inhaber der Firma Steinsieck u . Co . wegenGiro -Verbindlichkeiten gegen die Leipziger Bank Selbstmordverübt habe.



Vene 2 » Nr. 169 .
Kölner Sänger ttn Namen des Vereins und der Stadt , worauf
die „Liederhalle" ihren Sängersprnch anstimmte. Die Kölner waren
über den herzlichen Empfang sichtlich erfreut und dieser Freude gabder Präsident des Köluer „Liederkranz"

. Herr Rendant Kueppcr ,Ausdruck und zur Bekräftigung dessen trugen die Kölner ihren Ver-
einssängerspruch vor . Das heutige Konzert des Kölner „Lieder-
kranz" wird in Anbetracht der Witterung voraussichtlich nicht im
Stadtgarten , sonder» in der Festhalle stattsiiiden. Morgen früh8 .58 Uhr setzen die Kölner Sänger ihre Reise nach Basel fort .

ß KryeSliche Brandwunde » zog sich am Samstag Abend der
aus Weingarten gebürtige Schlosser Felleisen zu . Derselbe war zu
dieser Zeit im Depot der elektrischen Straßenbahn au einem an der
Haltestelle Schlachthaus stehenden elektrischen Wagen mit Einsetzender Sicherung des Stromes in den Motor beschäftigt, als ihm, da
der Strom der Oberleitung nicht abgestellt war , das Feuer ins
Gesicht schlug und dasselbe stark verletzte . Der Verunglückte wurde
im Depot von dem hinzugekommene» prakt . Arzt Herrn Dr . Mayerverbunden.

§ Unfug . Bei einem Streit zwischen jungen Burschen auf
dem Feschalleplatz in der vergangenen Nacht feuerte einer derselben
2 Schrotschüssi in die Lust ab .

8 Jaksches Keld . Am 20. d . Mts . wurde in der Bahnhof¬
restauration 3. Klasse hier ein falsches Zweimarkstück mit dem Bildniß
Kaiser Wilhelms I , der Jahreszahl 1880 und dem Münzzeichen A
eingenommen. ,

8 Wegen SilMchkeilsvergeheus wurde ein 22 Jahre alter
Kaufmann aus Grünwinkel , der in einem hiesigen Geschäfte in
Stellung ist , angezeigt.

,8 Verhaftet wurden eine 27 Jahre alte aus Gernsbach ge¬
bürtige Ehefrau eines Taglöhuers , der z. Zt . im städtischen Kranken¬
haus liegt , ein 28 Jahre alter verheiratheter Taglöhuer aus Weißen-
bach und ein lediger Fnhrknecht ans Nimburg , weil sie kürzlich in
der Nacht einem hiesigen schwer betrunkenen Taglöhner , zum Dank
dafür , daß er das Kleeblatt in jener Nacht mit etwa 20 M . zechfrei
hielt, ein Portemonnaie und etwa 40—45 M . gestohlen und dann
in Casts während der Nacht verzecht haben.

Neueste Nachrichten.
* Mannheim , 22 . Juli . Auf bis jetzt unaufgeklärte Weise brach

gestern Nacht halb 12 Uhr in einem Magazingebäude der RheinischenGummi - und Celluloidfabrik in Neckarau Feuer aus , welches das Ge¬
bäude nebst Inhalt zerstörte. Der Schaden soll ziemlich bedeutend sein.* Heidelberg , 22 . Juli . 18 . Berbandsschießen . Gestern Nach¬
mittag kamen, lt . „Tgbl . " vorerst die 10 ersten Preise auf jeder der sechs
Festscheiben, also im Ganzen 60 Preise zur Vertheilung . Den 1 . Preis
auf der Feld -Festscheibe „Baden " , Ehrengabe des Großherzogs von
Baden ( silberner Humpen ) erhielt Fabrikant Ernst Ma,er - Schopfheim .
Derselbe brachte ein Hoch auf Großherzog Friedrich aus

Hinrichtung in Mannheim.
* Mannheim , 22 . Juli . Heute früh 5 Uhr erfolgte im HofeÄes hiesigen Amtsgvrichtsgefängnisses 'die Hinrichtung des 26

Jahre alten Daglöhners Jakob Heckmann -aus Eiterbach . Der¬
selbe erschoß mit einer Mit Nägeln gefüllten Pistole am 20 . Novbr .
v . I - im Walde bei Eiterbach seine Schwägerin , die Gattin des
Daglähners Michael Heckmann , Elisabeth geb . Knopf , aus Rache,weil ihm dieselbe wegen feiner Arbeitsscheu Vorhaltungen zu
machen pflegte und chn einmal wegen Diebstahls angezeigr hatte .
Nicht genug mit seinem Moide , hieb der Unhold mit seiner Pistole
auf sein Opfer ein und 'zerschmetterte ihm in unaufhörlichen Hieben
das Brustbein . Der Mörder legte nicht lange nach seiner Fest¬
nahme ein Göständniß alb. Als er aber merkte , um was es sich
bei chm 'drehe , suchte er -Geistesgestörtheit zu simuliren . In der
Verhandlung vor dem Mannheimer Schwurgericht , die am 22 .
April d . I . stattsand , widerrief Heckmann fein anfängliches Ge -
ständniß und leugnete entschieden feine Dhat . Er wurde aber
/durch die Beweisaufnahme der grausigen That vollständig über¬
führt und zum Tode verurtheilt .

Die Nachricht von «der Ablehnung des Begnaioigunigsgcsuches
durch den Großjherzog traf am Samstag Vormittag ein . Am
Samstag Abend wurde der Verurcheilte von seiner für Montag
früh 6 Uhr angesetzten Hinrichtung in Kenntniß gesetzt . Er soll
Hie Nachricht mit großer Erschütterung ausgenommen haben , da er'aus Begnadigung gehofft hatte .

Schon am Samstag wurden alle Vorbereitungen für den
Hinrichtungsakt getroffen . Me Guillotine , welche aus Bruchsal
hier angelmigt war , wurde wie vor 9 Jahren und voriges Jahr ,
im hinteren Gefängnitzhofe — direkt neben der 'das Ballhaus be¬
grenzenden Schloßruine — aufgestellt . Auch ein kleines Podium
für die Utkunds - und Gerichtspetsonen wurde errichtet . Scharf -
ri ^ ter Müller aus Ladenburg , der an dem Raubmörder
Reuter ferne erste Hinrichtung vollzog , war auch schon Vorniittags
-mit seinem Gehilfen — Burkhard aus Endingen am Kaiserstuhl
und Gärtner Lösch aus Ladenburg — Äugetrossen .

Heckmann war inzwischen in sich gegangen . Sein guter
Appetit , den er während seiner ganzen Haftzeit entwickelte , verließ
ihn jedoch nicht . Auch hat er in der Nacht von Samstag auf Sonn¬
tag Mst nur kurzer Unterbrechung geschlafen . Der Gefängniß -

_ Badische Presse ._
geistliche hatte chn in seiner Zelle , die seit Samswg scharf bewacht
worden war , wiederholt besucht. Heckmann hat den geistlichen Zu -
spruch willig angenommen - Er , der bisher hartnäckig geleugnet
hatte , legte ein umfassendes Geständnis ab ; bereitete sich vor und
empfing das Abendmahl . Während des gestrigen Sonntags ver¬
hielt sich der Delinquent sehr ruhig . Auch den größter : Theil der
verwichenen Nacht scheint er ruhig geschlafen zu haben . Ns beute
in früher Morgenstunde Herr Stadtvikar Schwöbel bei ihn: er¬
schien , war H e ck m a n n sehr gefaßt . Die letzte Prozedur , das
Ankleiden mit einem schwarzer: , eng anschließenden Pergall -
gewaNde nahm er fast ohne jede Beihülfe selbst vor . Bis zur
Hinaussührung aus der Zelle verweilte Heckmann in stillen : Ge?
bete mit dem Anstaltsgeistlichen .

Schon um halb 5 Uhr friih wurde es aus 'dem Schloßplatze
vor dem Portal zum Amtsgefängnisse etwas lebhafter als sonst.
Eine große Anzahl 'Gendarmen urtb Schutzleute waren dort auf¬
gestellt . -Hauptsächlich wurden im Schloßgarten die Wege abge¬
sperrt , die am Amtsgesängnisse vorbeiziehen . Aus diese Weise war
es keinem Uneingeweihten möglich , unberufen in die Nähe der
Richtstätte , die übrigens rings von Mauern eingeschlossen ist, zu
gelangen . Die Zutrittsberechtigten — etwa 30 an der Zahl —
hatten sich größtentheils schon um Uhr vor dem Amtsgerichts¬
gebäude eingeftrnden . Wenige Minuten vor 5 Uhr erschien Herr
Staatsanwalt S e e b o l d , nebst zwei der beisitzeNden Richter ,
welche bei der Berurtheilung des Angeklagten mit den Gerichtshof
bitten . Auch Herr Bezirksarzt Medizinalrach Dr . Greifs hatte
sich diesen Herren angeschlossen.

Punkt 5 Uhr , so schildert die „N . B . Ldz.
" den Hergang , er¬

tönte vom Thnrm der Trinitatiskirche die Sterbeglocke . In banger
Erwartung und lautloser Stille harrte man auf das Erscheinen des
Delinquenten . Deutlich vernehmbares lautes Gebet kündigte das
Nahen des traurigen Zuges . Heckmann , den Kopf zur Erde
geneigt, schritt , am Arme des Gefängnißgeistlichen hängend,
langsam eiicher . Neben ihm der Gefängnißoberaufseher .
Hinten folgten zwei Gefangenenaufseher und zwei Gendarmeil
niit aufgepflanztein Gewehr. Erwartet wurde der Zug von
dem Staatsanwalt und dem Gerichtsschrriber. Hier angelangt , trat
Herr Seebold hervor und verlas den Tenor des Schwurgerichts -
urtheiles und den Ministerialbescheid, wonach der Landesfürst von
seinem Begnadiguilgsgesuch keinen Gebrauch gemacht. Apathisch
hörte Heckmann diese unter Entzweibrechung des Stabes ge¬
sprochenen Schlußworte des Staatsanwaltes : „Heckmau , das Urtheil
ist vollstreckbar, Ihr Leben ist verwirkt, Gott sei Ihrer Seele gnädig ,
Nachrichter walte» Sie Ihres Amtes "

, an . Sofort traten die zwei
Gehilfen des Scharfrichters an den dem Tode Geweihten heran und
verbanden ihm mit .einen: schwarzen Tuche die Augen . Die Gehilfei:
führten sodann Heckmann , zu dessen Seite der Anstaltsgeistliche , ein
Sterbegebet verrichtend schritt, zur Gnillo tine . Als der Mörder die
Stufe » zum Schaffst schwankenden Fußes betreten uird
schnell an das Brett der Gnillotine angeschnallt war ,
rief er mit ziemlich vernehmbarer Stimme in seinem
Odenwälder Dialekt aus : „Halt emol , Halt emol ! ich Hab
noch 'was zu saage ! " Aber schon war der Körper Heckmanns
unter das Fallbeil geschoben . Scharfrichter Müller löst den Hebel,
das schwere Beil saust mit einem dumpfen Schlage hernieder , den
Kopf vom Runlpfe trennend . — Der irdischen Gerechtigkeit war
Genüge geschehen. Heckmann hatte seine ruchlose That durch den
Tod gesühnt.

Nach einer kurzen Ansprache des amtirendei : Gefängnißgeistlichen
verließen die Zuschauer des grausige,: Aktes, welcher kaum 5 Mi¬
nuten gedauert hatte , lautlos die Nichtstätte und der mit einem
schwarzen Tuche bedeckte Leichnam wurde später von der Gnillotine
gehoben und in einen bereitstehenden Sarg gelegt, um in die Heidel¬
berger Anatomie überführt zu werden. ----- -

Te1e <itzamme der „Bad . Presse".
bä Gumbinnen , 22 . Juli . Nach der „Berl . Montagsztg . " finden

zur Zeit hier auf Veranlaffung des Vorsitzenden des Kriegsgerichts . Ober¬
kriegsgerichtsrath Meyer , umfassende Vernehmungen statt , die angeblich
darauf schließen lassen, daß im Krosigk - Prozeß « eue Spuren verfolgt
werden . .

> ( Paris , 22 . Juki . Der frühere srau ^ösische Botschafter in
Berlin , Herr Jules Herbette , protestiert in erner Zuschrift an den
„ Figaro " gegen die Rolle , welche „Saint -Simonin " ihm im
Schnäbele -Handel zumeist . Er hat niemals das Original des
Schreibens in 'der Hand gchabt , das der -deutsche Polizeikommissar
Gautsch an seinen französischen Kollegen Schncfebele richtete , um
ihn zu einer Unterredung einznladen , und konnte dasselbe folglich
nicht dem Grafen Dkünster einhändigen , auf daß Iber Botschafter es
Kaiser Wilhelm I '

. mittheilte . Nur die P .- siographsi dieses Doku¬
ments stand zu seiner Verfügung und 'diese unterbreitete er dem
Grafen Herbert v . Bismarck , welcher sie seinem Water zeigte . Der
Schnaebele -HaNdel , fährt Herr Herbette fort , wurde im Laufe
einer Woche ans 'diplomatischem Wege und in der gewohnte, : Form
beigelegt . Durch die Aufregung der Gemüther in jener Zeit hatte
er aber einen kritischen Charakter erlangt , und man 'darf sich nicht

wundern , daß gewisse Persönlichkeiten , welche mehr oder weniger
darin verwickelt waren , sich heute rühmen , damals zuriAufrechst
erhaltung des Friedens beigetragen zu haben .

Generalrathswahle « in Frankreich .
= Paris , 22 . Juli . Die Resultate der Grneralrathswahle « laufen

nur langsam ein . Doch steht schon jetzt fest» daß die Regiernngspartei
einen beträchtlichen Erfolg davongetragen hat , und daß eine unerwattet
geringe Anzahl Stichwahlen nöthig ist. Zu den Unterlegenen gehören
bisher Exminister Lehret , eines der Häupter der Melinisten » und de:
monarchische Senator L e p r o v o st-D e l a u n a y.

Bis H/ 2 Uhr Früh waren gezählt : 587 Republikaner , 113 Konser¬
vative und 67 Stichwahlen . Bisher haben die Republikaner 32 Sitze
gewonnen und 16 verloren . Unter den Wiedergewählten befinden sich
Delcasie , Deschanel , Rouvier , Mongeot , Paul Loubet , Krantz, Meline ,
der frühere Kriegsminister Mercier und sein Bruder , der , General
Mercier . ..

hd Lyon , 22 . Juli . Anläßlich der gestrigen General¬
rathswahl kam eS zwischen den Nationalisten und
Republikanern zu einem Handgemenge , wobei die
nationalistischen Candidaten verletzt wurden . Außer¬
dem wurden 7 Personen durch Revolverschüsse verwundet .

England nnd Transvaals
js= London , 22 . Juli . Die „Times " melden aus Bloemfontei « Vom

19 . ds . : Die kürzlich stattgehabte Gefangennahme der Mitglieder der
Regierung des Oranjefreistaates verfehlte ihre Wirkung auf die Burenbe -
vSlkerung Bloemfonteius nicht. Auf die Buren machte besonders die
Thatsache großen Eindruck, daß die Papiere der Regierung erbeutet wur¬
den. Sie sind alle vou demWunsche erfüllt , daß dieRube bald wieder üerae-
stellt werde.

Bon bestumerr :chteter Seite wrrd angenommen , baß die Einwohner¬
zahl des Oraujefrristaates vor dem Kriege 75 000 betrug . Davon be¬
finden sich jetzt im Flüchtlingslager 35 000 . Ungefähr 10 000 wurden
gefangen genommen und 17 000 leben in den von den Engländern be- ■
setzten Städten . 13 000 Männer , Weiber und Kinder gehen noch frei
umher, doch ist nicht bekannt, wie viel Männer noch im Felde stehen.

hd London , 22. Juli . Wie aus Bloemfontei » gemeldet
wird , beträgt die Zahl der Gefangenen , welche die Erlaubniß
erhielten, nach der Heimath zurückzukehren , 1500 . • Nur 5
seien entflohen, um sich einem Kommando anzuschließeu. 1 Die ge¬
fangene Leibwache Steijns ist gestern hier eingetroffen.

'̂ m-S
hd Kilvers «« , 22 . Juli . Präsident Krüger erhält fortgesetzt

unzählige Beileidstelegramme anläßlich . des » Todes . sttner
Gemahlim .

” '
fc .

vle Vorgänge in LWa.H
- — London , 22 . Juli . Dem '

„ Standard " ^
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Shanghai telegraphirt : Amtlichen Nachrichten zufolge seien in
Hsinghwa , im Distrikt Xölten , ernste , von einer ge -
heimenGesellschaft hervorgerufene Unruhen ausgebrochen .
Man befürchte , daß die fremden Missionen in Mitleiden¬
schaft gezogen werden . H , ,, * ~ ,

ss Suez , 22 . Juli . - Die auf der Heimfahrt von China befind¬
liche deutsche Panzerdivision passirte Suez .

'* Der Gesund¬
heitszustand von Offizieren und Mannschaften ist ausgezeichnet. * Die
Schiffe überstanden auf ihrer Fahrt einen starken Monsum glücklich.

— Brunsbüttelkoog , 22 . Juli . Die erste Division des Erste »
Geschwaders ist heute früh 6 Uhr von hier nach Cadix abgegangcn -

Wasserstand des Rheins.
Ma »an , 22 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,34 m , gef. 0,5 cnC
Keys, 21 . Juli . Morgens 6 Uhr 3,02 m . fällt .
Waldsyut , 21 . Juli . Morgens 7 Uhr 2,99 m , fällt . . . ..

Wetterbericht der deutsche « Seewarte in Hamburg . K
Ein barometrisches Maximum bedeckt heute Finland , während

über dem Nordseegebiet eine flache Depression lagert . Das Wetter
ist in Deutschland heiter und warn : . Etwas kühleres, ziemlich trübes
Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung ist wahrscheinlich.

Wittrrungsbrobachtnngen der Jfteteorolog . Station Karlsruhe .
Thermometerstand am 20 . Juli , Nachts 9 Uhr 16 .6. Am 21. Juli

Morgens 7 Uhr 15.0, Mittags 2 Uhr 25 .8. —
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Höchste Temperatur am 21 . Juli 27 .0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 16 .0 . 7— - —

hd Berlin , 22 . Juli . ( Tel . ) Gerüchtweise verlautet , der
rheinische Großindustrielle Gerhard ten Linden , Leiter der Aktiengesell¬
schaft gleichen Namens in Oberhaufen sei flüchtig . Das Kapital der
Gesellschaft beträgt 3l/ 2 Millionen Mark . Die Diskonto -Gesellschaft,
die Deutsche Bank , Darmstädter Bank, die Firma Robert Warschauer und
.Co. und einige Provinzbanken sollen durch Wechselverbindlichkeite» in
Höhe von 8 Millionen Mark betheiligt sein.

— Braunschweig , 22 . Juli . (Tel .) Die schweren Gewitter ,
welche in 'dm beiden letztm Tagen das Herzogthmn Braunschweig
und °dre benachbarten preußischen Gebiete heimsuchtm , richteten an
triefen Ortm bedeutenden Schaden an . In Hasterde wurden 2 ,
in Immenrode eine Person vom Blitze erschlagen . Der gemeldete
Brand in Hassilselde beschränkte sich auf l . Wohn 'haus und 5
Hintergebäude .

--- Kassel , 22 . Juli . (Tel .) Gestern Nachmittag gingen hier
und im Fuldathal heftige Gewitter mit Hagelschlag nieder,
die in den Ortschaften östlich von Kaffel große Verheerungen
anrichteten . Die Ernte ist strichweise gänzlich vernichtet .

— Kray (Rheinprovitlz ) , 22 . Juli . (Tel .) Bei einem in der
Nacht zum Sonntag in einem Miethshause entstandenen Feuer
kam ein Postbeamter in dm Flammm um Seine Frau , welche
aus dem 2 . Stockwerk herabspraug , wurde lebensgefährlich verletzt.
Ein 12 jähriger Knabe wurde vor Schreck irrsinnig .

* Wien » 21 . Juli . Nach den im Aufträge der Regierung ange -
stellten Untersuchungen ist in Obermais und Kaltern bei Meran und St .
Magdalena bei Bozen das Auftteten der Reblaus festgestellt worden .
Me nothwendigen Maßregeln sind ergriffen worden ; eine Sachverstän -
digen -Kommifsion hat sich an Ott und Stelle begeben.

) -( Paris , 21 . Juli . Ein guter Normanne , Graf de Saint -
Qum de Pierrecourt , der vor drei Monatm starb , hatte bekanntlich
einm Jahrespreis von 100 000 Franken ausgefetzt , der jeweilm
eawm stattlichen Riesenpaare in Rouen verliehen werdm sollte , auf
baß es zur Hebung der niedergehenden Rasse beitrage . Wie man
vernimmt , habm sich bereits dreißig Paare oder Heirathslustigc
angemeldet , die sich die Fähigkeit zutrauen , die Rasse zu ter -
schönem zm>d zu stärken , Bluter dm Kandidafen sollen sich auch

Ausländer befindm , Engländer und eine deutsche Offizierswittwe ,
die sich erkundigt , ob 'die germanische Rasse mit -der romanischm
konkurierm dürfe . Die Munizipalität von Rouen scheint übrigens
nicht für Risssnvolk zu schwärmen und möchte lieber fünf schönen
Paaren , wie man sie unter der normanischen Bevölkerrmg leicht
findet , je 20 000 Franken für ihre Aussteuer gebm . Ob die Sache
sich aber so einrichten läßt , ist fraglich , jedenfalls müßtm die Erben
des Grasen 'de Pierrecourt damit einverstanden fein . «-^-t

_ ) »( Paris , 21 . Juli . Vor dem Schwurgerichte der Seinc -
Jnsirieure (Raum ) erschim gestern der Mörder der kleinen Go -
dallier , der dreißigjährige Bonvier , 'der am 4 . April das Kind in
seine Wohnung lockte , schändete , ihm dm Hals abschnitt , dann 'Ne
Leiche zerhackte und -die Stücke bis zum 12 . unter seinem Strohsacke
verbarg . Seme Maitvesse , eine Fmu Rogate , wußte darum ,
fürchtete sich aber vor ihm und schwieg - Gestern saß sie neben ihm
auf 'der Anklagebank . Bvuvier ist in gutm Werhältnissm aufge -
wachsm . War aber immer ein Taugmichts . Er mußte aus dem
Arttllerrekorps , dem er eingereiht wordm war , in eine algerische
Strafkompaguie versetzt werdm . Dort schnitt er sich den Zeige¬
finger der rechtm Hand ab , um nicht mchr dienen zu müssen .
Wegen Laudstreicherei , Bettelns und Diebstahls hatte er seitdem
acht Gefängnißsttafm -abbüßm müssen . Er wurde unter dem
lauten Beifall der Zuhörerschaft zum Tode , die Rogate zu einem
Jahr Gesängniß und zu einer Geldstrafe verurtheilt .* Largentier « , Dep . Ardtche, 21. Juli . Ein junger Mensch
tödtete , wahrscheinlich in einem Anfälle von Geistesstörung , seine
Eltern mit Beilhieben.

— Perpignan , 21 . Juli . (Tel .) Ei» heftiges Gewitter
mit Hagel ging im Dorfe Pal au nieder . Kinder eilten auf
den Kirchthnrm und läuteten die Glocken in der Meinung ,
sie könnten dadurch den Blitz abwenden . Plötzlich schlug der
Blitz in dm Kirchthurm , tödtete vier Kinder und ver¬
letzte 4 Kinder und eine Frau schwer .

hd Nrnssek , 22 . Juli . (Tel .) Während des gestrigen Um¬
zugs alüäßlich der Natiovalfeier such die Pferde des Wagens ,

worin sich die Mitglieder des Komitees befanden, dnrchgegangen.
Eine große Anzahl Personen wurden von den Pferden ver¬
letzt . Die Insassen des Wagens , der umstürzte, trugen ebe »t-
falls Verletzungen davon .

hd London, 22 . Juli . (Tel . )s Der Dampfer „Rumida ", der nach
Calcutta unterwegs ist, strandete bei Brothers Island im Rothen
Meere .

. . ^

New -Iork , 21 . Juli . (Per Kabel .) Kaiser Wilhelm knuffe
das Bostoner Rennpferd „King " an . (Ff . Z .)

hd Flew -Dork , 22 . Juli . (Tel .) Nach der geheimen Konferenz
der Streikführer ist der Generalstreik in den Trustwerken
näher gerückt. Die Mac Ceesporte Röhrenwerkt sind orgauistrt ; der
hiesige Centralarbeiterb nnd sicherte den Streikenden finan »
Stelle Hilfe zu. (Ff . Z .) _ _ _ _

New -Iork , 21 . Juli . Im Gehserschlamm versunken sind, wie
gemeldet wird , zwei Damen , Mutter und Schwester des Dr .
Zabriskie , eines angefchmm Arztes in Brooklyn . Die ältere
Dame scheint sich zu nvchtz an einen der Geysir hercmgdwagt zu
habm , ohne die überall rmgeschlvgme Warnung , sich vor der un -
sicherm Umgebung -der heißm Springquellen in Acht zu nehmm ,
zu befolgm . Ein jeder Sprudel im Aellowstone Park ist nämlich
von einem dickflüffigen Brei umgeben , der bis zur Siedehitze ^ :ß
siin kann . Diese Lachm kochendm Schlammes sind oft von be¬
trächtlicher , häufig aber von wechselnder Ausdehnung insofem ,
als sie in außergewöhnlicher Hitze etwas von dem umgebm 'dm
festen Bodm allmählich mit lockern. Es scheint, daß dsi ältere ,
Dame so unwissentlich eine neu gebildete Grenzlinie überschrittm
hat und mit einem Schrei nach vorwärts gestürzt ist/Die unmittel - .
bar nckbm ihr befindliche Tochter warf sich mft Aufopferung zu
weit vorwärts , um 'die 'dem Verderben Nahe noch zurüctzureißm .
Es war zu spät . Das Gewicht der Stürzmden riß auch sie mit
nach vorwärts aus be® Gleichgewicht und beide verfcsckm in der
kpchMe » Wassi , .

' ^ ^ . .
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Aötheilung
für

Wegen vorgerückter Jahreszeit werden die
noch vorräthigen :

Rin - erklei- er, Mirderjackeir,
Mn - erhrrte, Anabenanzüge,

Anerbenmäntel re.

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,

I meine heissgeliebte Frau, unsere gute Tochter,
Schwägerin, Schwester und Tante

)i bedeuten) httMesche» Preisen WFrimvr. Sophie Hilliassc
abgegeben . 8316

S . Model .
Fahmiß-Bersteigcrmig.

werden
Mnvkgvafenstvntze Nv. 49 m 8aat

und im Auftrag einer Herrschaft wegen Wegzug von hier nach-
verzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich ver-
fttigert, und zwar :

2 uußbaumpolirte Bettstatten mit Rost , Haarmatratzen
und Polster , i kompl. Bett, eiserne Bettstatt , zusammen¬
legbar , 1 kompl . Bett mit gelber Bettstatt , 1 einfachesBett, kompl ., 1 Chiffonnier, nußbaumpolirt , 2thür., sowie
sonstige 1- und 2thür . Schränke und Küchenschränke,1 Ausziehtisch mit Einlegeplatten und sonstige Tische ,Stühle und Nachtstühle, Küchengeschirr von Kupfer und
Messing, 1 Kochherd mit Knpferschiff und Messingstange,
1 Hackklotz mit Messer , div. Standuhren, Bücher« und
Handtuchgestelle , 2 Bügelplatten mit Böcken, 1 Eisschrank,
Waschzuber und Ständer, 1 Parthie Gartenmöbel, Frauen,
Garderobe , Leib- , Bett- und Tischwäsche , Schirme,6 Eß« und 6 Kaffeelöffel und Gabeln , Offiziersuniformen ,
Helme, Schärpen , Säbelkoppeln, Epauletts und dergl. ,2 Gewehre nebst Jagdtasche, 1 transportabler Kupfer-
waschkessel mtt zinkbeschlagenem Deckel, sowie sonstiger
Hausrath,

wozu Kaufliebhaber höflichst «inladet
Karlsruhe , den 22 . Juli 1901 .

Ed . Koch , Ortsrichter-
8323Ä1 Luisenstraste 2 a.

Garnisonverwaltung Stuttgart.
Yerfeanf aasrangirter Kasernen-Gerätk

« m Freitag de« 26 . Juli d . I ., Bormittags 9 Uhr»werden im Hofe der Garnisonvcrwaltung — alter Postplatz 8 — aus-
rangitte Kaserncngeräthe, worunter 7 Oefen, 3 Herde, Leinwandabfälle ,alte Handtücher, Krippen, Raufen , altes Eisen rc. rc ., gegen baare Bezahlung
versteigert, wiqu Liebhaber eingeladen werden. 4183»

11 . Ullis Ulf .
(Inh . Oskar Friedle )

rr«tzh»lz.
Versteigerung .

. Das Großh. Forstamt St . Blasien
versteigert am :

Montag den 29 . Juli 1991 ,
Vormittags 9 Uhr , im Felscnkeller zuSt . Blasien aus Albthalwaldungen:

Nadelstämme : 2S I., 218 II.,534 III . und 780 IV. Kl. ; Nadel-
klötze : 334 I., 599 II . und 318III . Kl . ; ferner 179 Stück Spalt-
Stämme und Klötze und 2 Nutz-
buchen. 4159a2 .2
Dienstag den 30. Juli 1901 ,Vormittags 10 Uhr, in der Sonne

zu Todtmoos aus Wehrathalwal-
dungen:

Nadclstämme : 42 II. , 199 III.und 551 IV. Kl. ; Nadelklötze:
860 I., 792 II. und 335 III . Kl.,sowie etwa 40 Stück Spalt-Stämme
und Klötze ; ferner aus den Kirch¬
spielswaldungen: Nadelklötze: 14II . und 15 III . Kl.
Auszüge durch das Forstamt.

Wilbll-VeHtiMig.
Mittwoch de« 24. Juli , Rach,

mittags 2 Uhr, werden im Auftragdes Pfandleihgeschäftes K. Dann¬bacher Nachfolger die nicht
ausgelösten Pfänder Buch 29 vonNr. 5832 bis 6608 im AnktionS-lokal Zähringerstratze 29 gegenBaar öffentlich versteigert , als :

Herren- u. Frauenkleider , Weiß¬
zeug, Uhren, Ringe, 3 Zinnformen
(Hasen), Regulateure, Schuhe und
Stiefel.

Der etwaige Ueberschuß des Er¬
löses wird nach Abzug der Pfand¬
schuld und der Kosten, wenn nichtinnerhalb 14 Tagen vom Verpfänder
abgeholt , gemäß den gesetzlichen Be¬
stimmungen bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt. 8312

Liebhaber ladet ein .
8. Hischmann,

geh . Weinheimer

| nach nur elfstündigem Krankenlager, im Alter
von 23 Jahren unerwartet schnell aus diesem

| Leben zu rufen.
Die Beerdigung findet am Mittwoch den

! 24. er. , Vormittags 11 Uhr, vom neuen isr.
Friedhof aus statt . 8311

! Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
I)r. med. Karl Manasse .

:-V ‘ .'7 \ - . V• $<V ',

AnnKsagunH .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns !

! so schwer betroffenen Verluste unseres lieben , nun in Gott ruhenden
! Bruders, Neffen und Cousins

Heinrich Fritz ,
( für die liebevolle Pflege der Schwestern des Evang Diakonissen-
hauscs während seiner Krankheit, für die zahlreiche Leichenbegleitung , |
besonders dem Herrn Direktor Barth der Nähmaschincnfabnk
vorm . Haid & Neu und den Herren Geschästskollegen sprechen wir |

[ hiermit unseren herzlichsten Dank aus.
Geschwister Fritz .Die Tieftrauernden : Familie Zoller .

Karlsruhe , den 22 . Juli 1901 . 811897

« roßh . Hoflieferant ,

Export,
bi gros,
En detail.

Karlsruhe , Adlerstraße 7,
zwischen Kaiserstraße u . Schloßplatz ,Telephon 1486

empfiehlt billigst präparirte Palmen ,
Dekorationszweige von Früchten«nv Blume« , Hnt - «nd Ballgarnitnren ,Eommnnikante « . Kränze, Braut » Kränze,BrantbonqnetS « . Schleier rc. Beständige

Ausstellung in Perl - , Blech » «nd Blätter -
grabkränzen, TodtenbonqnetS rc. 5449.11

Luftkurort Ottenhöfeu .
Endstation der Acherthalbahn 311 m über dem Meer.

Gasthof und Pension „Zum Pflug“.
Unterzeichneter empfiehlt seinen Gasthof den Touristen wie Lnftknr -

gästen bestens. Schöne Zimmer mit guten neuen Betten . Elektr. Be¬
leuchtung. Borzügl . Werne, gute Küche, Forellen , warme Speisen
zu jeder Zeit. Pension . Garten mit schöner Sommcrhalle. Gelegenheitzur Jagd und Fischerei. Eigene Wagen zu jeder Zeit . 2836a.15.ll

Achtungsvoll zeichnet
_ Karl Kettcrer , „Zum Pflug".

Schmerzen , Kopf-, Magen- und Nervenleiden ,wo alle Hilfe vergeblich , aushrilbar . Ver¬
langen Sie Prospekt gratis. 4177a

F. M. Schneider , lHelssen .
Nervöse

Nene»
hech- im StoppflrifuniMi,
me« Zmmtllecsme »,

rothblühend ,
Hie« Pr«m«r-L»Me,

seidefrei,
empfiehlt 8320
C . Frolimüller ,

Znh. J . Klasterer, Hoflieferant,
Samenhandlung, Karlsruhe .

WirtWstmtUchelli
zu verpachten.

In gewerbereicher Stadt des
badischen Oberlandes ist eine in
bestem VerkehrSpnnkte gelegene ,flott gehende Wirthfchaft mit
ne« eingerichteter Metzgerei bis1. Oktober zn verpachten. —
Kaution 3900 Mk . erforderlich .Nur tüchtige, strebsame Wirths-leute wollen . Offerten unterNr. 4137 » an die Exped . der
„Bad . Presse " einreichen. 3.3

Hübsches Knepmmar
»« vergeben. 811892

SSibe-Sesiearani , Göthestraße 4.

Donksttgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während der

| langen Krankheit unserer lieben Tochter, Schwester und Enkelin

Anna Brandmaier,
sowie für die so zahlreiche Leichenbeglettung und Kranzspenden,
sprechen wir unfern herzlichen Dank aus. ' 811895

bis trauernden
.

Karlsruhe , den 22. Juli 1901.

Todes Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es !

gefallen , unfern innigst geliebten |
Sohn und Bruder
Ferdinand Trapp

J nach langem, schwerem Leiden
| im Aller von 11 Jahren und I

10 Monaten zu stch zu rufen.
Die trällernden Alnterdllebemn:

Familie fr » pp .
Das Leichcnbegängniß findet !

! am Dienstag Nachmittag 3 Uhr |
1 von der Friedhofkapelle aus statt.

Tranerhaus : Adlerstraße 18,
l Hinterhaus , 2. Stock . 811877 j

Persekte Kleidttikchem
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen » nnd Kinderkleidern.
811894 Bahnhofstr . 18 , Vdh. 3.St .

= IZa,rlsr -u „l7Le . =
Zur Anfertigung «nd Aufstellung von

kompletten Bicrallsschank -Eiiirichtuiigen
einschließlich Buffets nach den neuesten Systemen in Luft - , Wasser -
dder Kohlensauredruck , sowie vorkominenden Reparaturen
empfiehlt sich die mechanische Werkstätte von

Gustav Dittmar , Zugelaufen
Karisteafte 60 . „ Fox “ , r. Auge, Ohr und Kreuz

schwarz gefleckt. Der Eigenthümer
kann denselben gegen Entrichtung der
Einrückungsgcbühr und des Futter-
gcldrs abholen . Wo, ist unter 4199a
in der Exped. der . Bad. Presse" zu erfr.

Verloren
wurde Montag Mittag zwischen 1 bis2 Uhr in der Rüppurrerstraße eine
silberne Herrennhr mit silbernerKette und goldenem Ring.

Abzugebcn gegen Belohnung in der
Exped . der „Bad . Presse". 811901

1 Dame ,
(Musiklehrerin ) wünscht bei ruhiger,
gebildeter Familie (vielleicht Pfarr¬
haus) in schöner, gesunder Gegend
ihre Ferien zu verbringen. Haupt-
bedingung : Gute Verpflegung ohne
Fleischkost n. absolute Ruhe. Offert ,
mit Preisangabe unt. 1901 hanpt -
. »ostlagernd , Karlsruhe . 811886

Wer leiht jung Mann 499 M.
auf ein Jahr . gegen Sicherheit und
hohen Zins ? Gefl. Angebote unter
Nr. 811890 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

2312*

Buchhandlungs -Reisende
für Brockhans Convers .-Lexikon und andere große Werke bei
höchsten Provisionen gesucht . Außer Fachleuten , pens. Bcanite und
Kaufleute , die in besseren Privatkreisen eingeführt, bevorzugt .

> Bloch & Ruhland , Buchhandlung ,3636a.5.5 Straßbnrg i. Elf ., Hagenanerstr. 2.

AklNllkN! erholungsbedürftige
junge Mädchen in die Sommerfrische
zn begleiten. Näheres nach Ueber-
einkonunen. Offerten unt. Nr. 811887
an die Exp . der „ Bad . Presse " erbeten .

-HdressKarten, ein - und mehrfarbig, werden rasch und
billig aiigefertigt in der Druckerei der
„ Badischen Preffe".

4 Stück raffenechte. 8 Wochen alte

Bernhardiner
prämiirter Abstammung , mit Stamm¬
baum , an Kenner per Stück 45 Mk.

zu verkaufen.
Rnd. Moplock , Wasserthurm ,

Pforzheim . 4198U .3.1

Faniüien-Wäseiie
wird bei billigster Berechnung ange -
nommelr. Zn erfl. Göthestr. 49, III .

In verkaufen :
ein schöner , eichener Schreibtisch
(Bureau), 1 Sportwagen , Tafel¬
tücher und Tischtücher. 8324 .2.1

Schillerstr . 2, 2. Stock, links .

Reisegefährte
gesucht ab 5-/6. Aug. für 10 tag.
nicht übertrieb. Hochtour in Oezthal .Alpen (Karlsr . Hütte—Kaunserthal
od . Sterzing —Innsbruck) v. gebild.,solid. Herrn . Südd . gleichgestimmt.,ctw. geübt. Bergsteiger wollen gefl.Adr. an die Exp. der „Bad. Presse"
sab Nr. 811862 bald einscndcn.

Billig abzugeben sind : Eine !
Kommode , 1 Schrank , 2 Betten ,2 Küchentische, 1 runder Tisch, Stühle ,
Küchenschrank, Geschirr, 1 Herd und
Weißzeug . Zu erfragen Kapellen-
stratze 56», 4. Stock, links. 811893

Schreinergesucht.Ein jüngerer Stuhlmacher findetdauernde Beschäftigung . 811902
Karl-Wilhelmstr. 54 , Hintergebäude .

Ein tüchtiger

Fuhrtnecht
kann sofort eintrcten. 8322

Göthestraße 20.
Mo&es .

Suche für kommende Saison eine
angehende erste Arbeiterin .

Offertenmit Gehaltsansprüchen unt.Nr . 811889 an d. Exp , d. „ Bad .Presse".
Ein fleißiges Mädchen od. Fran ,welches kochen kann und Hausarbeit

übernimmt, auf 1 . August gesucht.811868 Wilhellnstr. 14. 1. St.

MonatEeim.
Für Monatsdienst ein Mädchen

gesucht . Gartcnstr. 36», 4. St. B “»'s

Junger Mann
mit Berechtigung zum einjährig frei-
willigen Dienst, findet auf einem
größeren kaustnännischen Bureau
Lehrstelle bei sofortiger Vergütung.
Offerten unter Nr . 7226 an die Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten . *

Verkäuferin ,in der Colomalwaarenbranchc be¬
wandert , sucht baldiges Engage»
ment . Offerte » unter Nr . 811888
an die Exp . der « Bad. Preffe " erbeten.

Ein schuleutlaffeueS MädcheNi
I für leichte Hausarbeit gesucht. 2J .

'
1811898 Klanprechtstr . 13, IV.

Ei« Mädchen
I kann das Bügeln gründlich erlerne«.fieschw . Rohm ,
Pariser Renwäschenet .

1_ Kreuzstraße 18. 8303 '

Büglerin ,
« tüchtig auf Oberhemden » findet bei
« hohem Lohn dauernde Beschäftigung.Gesehw . Rohm ,
iParifer Renwascheret ,

_ Krcuzstraße 18. 8308
Ein Fräulein ,litt der Putzbranche bewandert, sacht

Stellung als Verkäuferin.
Offerten unter Nr. 811881 an die

Exped. der „ Bad. Presse "._Eine Kran , im Kochen bewandert,
sucht Stellung, am liebsten nach aus»
wärts. Zu erfragen Kaiserstrabe 17,

>5. Stock._ 811879
Ein besseres Mädchen,

I welches der deutsch ., französisch, und
englisch . Sprache mächtig ist, suchtals Zimmermdch. oder zum Serviren
Stelle , fofort oder auf 1. August,
am liebsten in Bade- oder Luftkur¬
ort. Näheres « chützenstraße 110,

| 2. Stock. B11864JJ.1

rei p rermetje».
Eine gutgehende Schlofferei mtt

lLaden nnd Wohnung ist auf
1. Oktober wegen Kränklichkeit zn
vermiethen. 5L

Wo sagt die Exped. der „Bad.
Presse" unter Nr. 4154». Nach AuS-

I wärts gegen Rückporto .

Lagerräume
I in jeder gewünschten Größe u. theil-

weise feuersicher, per sofort oder
später zn vermiethe » . Es können
somit auch Maaren gelagert werden,
welche im Innern der Stadt nicht
zulässig sind. Adreffen unter 7445
an die Exp. d. „Bad . Preffe" erb. *

Friedrichstraße 12 , Neubau, bei der
! Haltestelle der elektrischen Bahn in
Beiertheim, sind im 1., 2. , 3. Stock
schöne Wohnungen , bestehend ans
3 Zimmern, Küche und Keller, auf

! sofort zn vermiethe «.
Zu erfragen unter Nr. 8307 in

! der Exped. der „Bad. Presse ". 6.1
c> asanenplatz 7 ist eine freundliche,

! O neuhergerichtete Wohnung von
12 Zimmern , Küche und Zubehör an
« ruhige Leute sofott od. später billig
I zn vermiethe «._ 8319*

Aörnerstraße 15 ist eine schöne, helle
l ol Wohnung von 5 Zimmern und
Zugchör auf sofort oder später zu
vermiethen. Näheres beim Eigen-
thümer , eine Stiege hoch. 811882.4.1
^ cheffelsttaße38 ist eine Wohnung^ von einem Zimmer, Küche nebst

I Zubehör zn vermiethen. 811869
bjchützenstraßc 93 sind im 2. Stock

, 2 Zimmer » Küche , Keller, Man¬
sarde und Antheil am Trockenspcicher

Iauf 1. Okt. zu vermiethen . 811883
llhlandstraßc 28 ist eine sehr freund-
*4 lichc, schöne Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern und Zugehör, Küche
mit Kochgas versehen, auf sofort od.
1. August zn vermiethen . 811412

Näheres im 1. Stock daselbst . 5.3
Ftiohnnng zu vermiethen von*43 2 Zimmern, Kucke und Keller
auf 1. Oktober. Näh. Werderplatz35
im Laden. Einzusehen Nachm . 8 »°^
itt «austastratze1, z . d. Karlstraße,44 ist ein hübschmöblirtes Parterre »
Ziinmer, auf die Straße gehend,
sofott oder später zu vermiethen.

Näheres daselbst. 811875.2.1
(frin Zimmer mit 2 Betten ist an4^ anständige Arbetter zu ver¬
miethen. 811878

Näheres Kaiserstrabe 17 , 5. Stock.echeffelstraße 45 , 5. Stock , ist ein
schönes Zimmer, unmöbl., sofott

| ob . später z« vermiethen . 811863
Fjchützenstraße 23, parterre , werden^ 2 solide Arbeiter in Kost nnd
LogiS angenommen. 811896 .2.1

j^ chützenstraße 49, Hinterh., 2. St .,
ist ein möblirtes Zimmer an

! einen soliden Arbeiter oder Fräulein
!zn veriuiethen ._ 811871 .3.1
F» aldhornstrabc 56 , parterre , ist* 47 eine Schlafstelle zu ver¬
miethen._ 6119032.1
Fllaldstraße 69, 3. Stock , wird in* 4? ein gut möblirtes Zimmer für
sofott oder auf 1 . August ein Mit -
bewohner gesucht . 811865 .2.1

iiinner, schön möblitt , separat»mit schöner Aussicht, per sofort
an besseren Herrn zu vermiethen. Zu
erfragen Kalserftratze 17, im Laden.

In Bermersbach
I (Murgthal) sind zwei Zimmer für
August an Sommerfrischler zn ver¬
miethen . Näheres bei Hauptlehrerin
Fräulein b»»ge»d»vd, Karlsruhe ,

IRüppurrerstraße 27 ._ 4194a
Einfaches Zimmer gesucht,unmöbl., mit Frühkaffee , für eine«
Kaustiiaiinslehrlilig .

Offetten unter Nr. 811899 an die
Exped. der « Bad. Presse ".

3
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Großh. Badische
Staatseisenvahneu.
Mt Wirkung vom 28 . Juli l. I «.

au wird der von der König !. Eiseu-
bahndirektion Berlin als gcfchästs-
führende Verwaltung unterm 29. Juni
i»S. IS . auSgegebene Ausnahmetarif
S
kr Futter» und Streumittel , giltig
is einschließlich den 30. Septeucher

ds . IS ., sowohl auf den Versand von
badischen Stationen nach den tin
Tarif angegebenen Nothstandsbezirken
(ProvinzenOstpreußen , Pommern und
Schlesien ; Regierungsbezirk Frank¬
furt a. O.. Kreise Zauch - Bclzig ,
Jüterbog - Luckenwalde, BceSkow-
Storkow, Nieder- und Oberbornim
des Regierungsbezirks Potsdam ;
Kreise Jerichow I und II des Rc-
S

iemngrbezirkr Magdeburg, Bitter»
ild , Delitzsch , Torgau , Liebenwerda ,

Herzberg , Wittenberg des Regierungs¬
bezirks Merseburg , Worbis des Re-
gierungSbezirkS Erfurt, Kreise Saar¬
brücken, Saarlouis und Mcrzig des
Regierungsbezirks Trier ; Elsaß-
Lothringen und Empfangs - Bereich
der Wilhelm Luxemburg -Eisenbahn)
als auch auf den Empfang von den
dem Ausnahmetarif beigetretenen
Bahnen (vorläufig den preußisch¬
hessischen Staatsbahnen , der Militär-
eiscnbahn , den ReichSeisenbahneu in
Elsaß-Lothringen, den oldenburgischcn
Staatsbahnen und von Station
Kempen der Breslau - Warschauer
Bahn) «ach badischen Stationen ,
sowie auf den Verkehr der badischen
Stationen unter sich ausgedehnt.

Die nach Ziff. II , 2 b des Tarifs
erforderlichen Bescheinigungen sind,
soweit es sich um den Empfang
badischer Stationen handelt, von dem
Gemeinderath desjenigen Ortes aus¬
zustellen, aus deffen Gemarkung der
Enipfänger wohnt .

Exemplare des neuen Tarifs können
von unserem Gütertarifbureau unent¬
geltlich bezogen werden .

Nähere Auskunft ertheilen unsere
Güterstationen. 8296

Karlsruhe , den 20 . Juli 1901 .
s^roßy. Keneratdirektion.
Bekanntmachung .

Nr . 13692 . Prüfung der Straßen-
u. Dammmeisterkandidaten
betreffend.

Am 5. August l. I . beginnend wird
eine Prüfung derStraße »- undDamm¬
meisterkandidaten dahier abgehalten .
Gesuche um Zulassung zu dieser
Prüfung sind unter Anschluß der er¬
forderlichen Nachweise längstens bi»
28 . Juli l. J . schriftlich euizureichen .
Die Verordnung, welche die Zu-
lassungsbcdingungen und die an die
Kandidaten zn stellenden Anforder¬
ungen bezeichnet, kann bei den Wasser-
und Straßenbau - und Rheinban-Jn -
spcktionen sowie auf unserm Sekre¬
tariat erhoben werden . 8121

Karlsruhe, den 16. Juli 1901 .
8r. Mireftion lei Waffer- uni

Strißenbinei .

Kaffee , gebrannt.
Sanlos -Mi*ohung Pfd . 70 H
Cazenjo - dt» . „ 80 „
Hauthaltungskaff» „ 100 „
Campinas-Misohung „ 120 „Karlsruher - dt » ., Perl „ 120 „
Berliner - Mischung „ 140 „
Wiener - dto . . 160 „Carlsbader - dto . „ 180 „
Malz, gebrannt 8 „ 50 „
Thee, Pfd . 120, 160 , 200 H k.
Fr. Wilhelm Hauser,

Kaisrrstr . 76 . — Werderstr . 25 .
- 2315

PrompterBersandt »ach Au »wärts.

Iung-6ekliigel
frane » jeder Bahnstation garant.
leb. Ankunft .

10 St . große , federvolle Gänse
M . 28.—, 15 St . große , fette Enten
M . 20.— , 20 St . Brathühner, fett-
fleischig , M. 18 .- .

Krebs« , 5 Kilog .-Korb , 60 St .
große Tafelkrebse M. 6 .—, Snppcn-
krebse 90 St . M. 4 .50 franco garant.
lebend. 4175 »
8 . L. Mflller , Renbern « i. Vchl.Krebsedie größtenu.

besten d . Welt
gar. spring -
lebcndeAnkft .

5 Kq-Korb frane » mit 80 Gpeiso »
»rebsen 4,50 Mk., 60 « iefenkr -bse
5,50 Mk., 40 Ungeheuer Solokr .
7F0 Mk. H. Hernik , Oder ,
barg , Schlesien . 4180»

Neues Sauerkraut
lieferbar vom 29. Juli ab , empfiehlt
in 25, 50 und 100 Pfund » Faß die
Ortrnauer Sauerkrautfabrik von 3.1
Xaver Mariluff, Marlen (Silett),

in nächster Nähe StraßburgS . 4192 »

SalzheringNeuen
1901

in zarter fetter Waare vers. d. Post¬
faß ca. 45 Stück M. 3.— frei
Poftnachn . Gnstav Klsli, fireift-
« ald, Heringssalzerei. 3786 »*

10Ö HHHGebirgskäsßM . 1 .90
»roß , goldgelb, pikant u . madenfrei Vers.
A.O*M»taw «k, 5pingen O. Q.

Badischer Frauenverein .
Am 2 . September beginnt in der Kunststickereischnle ein

«euer Kurs znr Ansbil - nng von Kunststickereilehrer »
innen , sowie ein ltciter Nnterrichtskurs für feinere
weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür sind an die Knnststickereischule Linken-
heimerstraße Nr . 2 zu richten ; mündliche Auskunft wird eben¬
daselbst erteilt , jeweils in den Vormittagsstunden zwischen
S und 12 Uhr.

Karlsruhe , den 4. Juli 1901 . 7759 .9.6
Der Vorstand der Abteilung I .

Privatarbfitsclinle.
Unterricht im Jnschneiden , Kleidermache « , Weißnähen

Weißsticken, Bnutsticken und allen feinen Hauvarbeiten.
Für Auswärtige Pension im Hause . 811500.3 .3

Nähere Auskunft Steinstraße 27, 3. Stock, rechts.

Theater-Bühnen zu Kauf und Miethe.
Gteorg itilger , 17358*

Atelier für Theater maleret und Bühnend au ,Karlsruhe , Hrrrenstr . 29 , vis-ä-vis dem Palmengarten .

S 8 Ohne Verschub ! | j
Ziehung 13 ., l4 ., 15 . Anäuet .

' Marienburger Loose ä 3 Mk. , |
|
*U%sr - QI * e n

1ÄL. S OQOillUUJi
Pie 3 ersten Hauptgewinne sind : Mark

[60000 . 50000]
Loose bei hiecigen Verkaufsstellen oder Genorald . bit

Lud . Müller & Co . , SÄ £ * “ "0 ,l so»dwi8ta»t3- u , Wwthpaplwen halten ans bestens amnfolilen .
Tclegr -Atlr . : GlüaksmOUar.

Leben und Gut zu sichern mittelst
Hülsber ^ s peuerscliulranstriek ,
fcuerficheres Holz, feuersichere BnreaumSbel re. Näheres durch

. Julius KOberlin , Konstanz.5660*

Jremen-NewYork
. cgtwedwdiml odervaSouthampton

%Ch«4wri
' Bremen-Baltimore
Bremen- Galveston ,
Bremen- Brasilien •*
et, Aniivtrpen, Oports, Lcixns.
Bremen- La Plate

; viaAntwerpen.SouthompIwLCcrÄinrt. VkNazarai», Vigo. 7
Bremen- Oslasien
Bremen- Australien

Genua- New York
vb Gibntfat

NSHpre Auskunft pvtmeiit :
die Generalagentur fllr Baden :

F. Ksrn , Karlsruhe , Habalstr. Nr. 3.

dem
(Sotonialwaren*

Delikatesse
\ jlandlimge

lb - ^ lb rO ^ Sanmtie .W D ßei fürßechthei £c I

für Toilette u . Haushalt .
■ Das natürlichste , mildeste und gesündest« Varschönerungs mittel
I für die Haut , dient nngleieh im Haushalt für die verschiedensten I
1 Reinlgungszwecke nnd ist ein vielfach bewährtes Hausmittel . ■

Vorsicht beim Einkauf ! Kur echt in roten Cartons zu 10, 20 u. SO Pfg.
I mit ausführlicher Anleitung. Niemals lose !

gpecialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a . D .

Qobrauch
Warum zögern Sie noch ? ?
SÄSt Paris 1300 Sä* 60 'denen
Medaille Ehrendiplom CÜ2
Dieses ist doch der beite fiaweie für die

^Litte und Wirksamkeit meiner VftmniolinUIweitberOhmtan Bartwuchsmlttel •"Der Erfolg garmtlrt in elnlxen Wochen . Preis
pr . Dose Stärke I . t Mk., Stärke II . 8 Mk ., in ungültigsten Füllen nehme man
Stärke III. zu 5 Mark . Kein Schwindel, wie folgende Anerkennung beweist.Herr B . GrätcM in Beiehenberg schreibt am 26. Aue . Ji'OO: «Bin in der unge-Mhaen Lage , Ihnen mittheilen zn können , dass Ihr „Kommelin “ bei mir de«
beeten Erfolg gehabt hat , sage Ihnen dafür meinen betten Dank . |Mein Friseur Ist
ganz verblüfft aber die Wirkung Ihres Erzeugnisses und bittet um Zusendung slner Oase
Stärke 111.“ u.s .w . Versand pr . Nacbr- kme . Porto 40 4. Nur allein echt zu beziehe«
Ton Robert Husberg, Meuternde Io. 4 , Weatf. Bei NichterfoJg Betrag zurück

Spekulations-Objekt.
Das Anwesen „Flachsländerhof" an der Hauptstraße Lörrachs bei

Basel gelegen, mit guter Eisenbahnverbindung nach Basel , 18 Züge am
Tage hin und zurück , bestehend auS Wohnhaus mit Gas- und Waffer -
leitung, Bädzimmer re . , Stall- und Wirtschaftsgebäuden, inmitten
93 Aren Garten und Obstgarten gelegen, wird am Ort Dienstag de«86 . Juli , RachiutttagS 2 Uhr, durch Vensteigeruug aus freier Hand
dem Verkaufe guSgesetzt ; zuerst in schickliche Bauparzellen zerlegt, dann im
Ganzen . 3931u .3L

„ Neptun
“

Erster KarlsruherSchwimmklub.
Jeden Dienstag von 8 — 8 Uhr

Uebangs -Abend
im BierordtSbad . B12339

Gäste sind willkommen.
Der Vorstand.

St St StSz St StSt St

Leopold KSlsch
Weiss & Kölsch Detail
211 Kaiserstraße 211

empfiehlt

Corsets
ln allen Preislagen.

mimik WK
St. 2 Mk .

besonders empfehlenswerth.
7702*

Ankauf
getragener Herren« und Frauen
kleider , Schuhe und Stiefel ,
Mtlitäreffeklen , gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Markgrafenstratze 23
parterre. 16610*

Rh ein «Tuch 3

r

Prachtvoller neuer Anzugstoff, »
i 3 Meter für 13,50 Mark . Elegant .
| Unverwüstlich ! Muster sof. frei
uchhaus Boetzkes , DSreo 75.

Fussschweiss -
Socken, 6.8

anerkannt bester Tragen und un¬
entbehrlich für Schweitzfützige,
3 Pr. 2 M>, 6 Pr. 3 M. 80 Pfg.,12 Pr. 7 M . 2» Pfg.,
empfiehlt gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrags

Wilhelm NeudOrffer,
Kirohheim . Teck .

Wiederverkünfer Rabatt.

Sofert gute Existenz ! Fist in
altbek. Hamb . Cigar .-Haus s. sof . c.
achtb. tücht. Herren , welche Gaftw .,
Händler re. bes. Mon. M> 120 u . hohe
Prov. Otto Petlmann, Hamburg 25

3 Geldspende
erhalten sofort geeignete Angebote
durch Albert Schindler ,Berlin S, W. , 48 , Wilhelmstr. 134.

| l Wer Darlehen ob . Hypo
I ; theken sucht , schreibe an
— H. vittner & To. , Hannover.
700» Mark

auf gute II . Hypotheke für hier oder
Umgebung an pünktlichen Zinszahler
ausznleihen. Offerten sind unter
Nr. 811880 in der Expcd . der „Bad.
Presse " abzugeben .

Hypotheken gesucht.
Ich suche auf's Land gegen gute

Sicherheit 1 . Hypotheke zu 15000 M .,
2. Hyp . zn 6000 M. sofort anfzn-
nehmen. Offerten unter Nr. 4153 »
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

Restaurant
zu verpachten.

In einer Garnisonsstadt Badens
ist ein gutgehendes Restaurant mit
schönen Lokalitäten, Billardzimmer re .
zu verpachten .

Offerten unter Nr. 4084» an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3V

Hausverkauf
oder Tausch.
Im westlichen Stadtthetl ist

gutgebaute» Hans mit Einfahrt,
Hof re . zn verkaufe « oder gegen« anplatz zu vertauschen . Prei »
125 60V Mk. , Mietherträgniß
ea . 8000 Mk . Zur Uebernahme
find 15 000 Mk. «rforderlich .
Gest . Offerten unter Rr . 8318
an die Exped . der „Badischen
Preffe" erbeten. 2.1

8156 .3.3Ein gut erhaltenes
Damenfahrrad <Mrj
ist für 150 Mk. käuflich.

Lrovoldftraße 47 i . Stock.

ZricSrichshoi.
Dienstag den 23 . rjk \, Abends 8 Uhr :

Grosses jttflitSr-Conccrt
der Kapelle de»

1. Wad. Jetd -Arl .-Begfs . I 4
unter Leitung des Königl. Musikdirigenten Herrn H. Lies « .

MT Eintritt frei . - ffMS ssis
Jeden Sonntag von 11 bis 1 Uhr :

Frühschoppen - Concert .
Noch nie dagewesen.

iur durch^Deutsche
Seemanns -

Schal * U U
Hamburg -Wallershof .
Pr»ktilch >th«»r»ti|ch«
»or» er«It»»» •«»

Unterbringung ie «>
lnftiger « nabe».
Prnlverte durch di»

Dtrertt»».

Kuh-Graslrotter.
10 Pfd. Colli SDK. 6.50. 5 Pfd . Butt.,
5 Pfd . Honig Mk. 5.20. § |iitzei -,
Tluste 1/65, via Schics. 4148a

Raffenhunde.
Ein Bologneser , Rüde, kleinste,

edelste Rasse, zimmerrein , sehr wach¬
sam, ein Zwergpinscher» Rüde , gold¬
gelb,ein AffenPinfcher. klcinstcRasse,
einWolffpitz, Rüde, mehrere Ratten¬
fänger, prima im Fang, billig z«
verkaufe « . Tausche auch und sende
nach Auswärts zur Ansicht. R11872

Aie Kundehandlung
Emil ttnpp ,

AevrnannstrnHe 11.

Tüchtiger 4132»
Mieter geW.

Kür einen neuen, gesetzlich
gesch . und patentirten Artikel,
welcher in jedem maschinellen
Betrieb unbedingt gebraucht
nnd sehr gerne gekanft wird,weil ««entbehrlich , suche ich einen
tüchtigen, energischen, repräsentablcn
Vertreter, welcher fleißig und gründ¬
lich arbeitet, gegen hohe Provision
und muß der Rahon , einschließ¬
lich WormS , St . Ludwig, Kon¬
stanz, Billingen , regelmäßig be¬
sucht werden , der Verdienst ist bei
tüchtigem Arbeiten ein sehr großer
und gewähre ich bei großem Umsatz
noch Reisezuschuß. Nur bestempfohlene
Herren wollen unter Angabe von
I». Referenzen und seitheriger Thätig-
keit Offerten unter Postfach 65,
Göppingen (Württemberg) richten .

Igelit gesucht i!b£ !
u . ren . Eigarr . Vergüt. M. 250
pr. Mon. u. mehr . H. Jftrgcnsan
fe C»., Hamburg . 4193a. l2.1

tHeirathsluftiget
Bin Kaufmannswaise, 22 Jahre alt ,

christl. Religion » mit einem Baar-
vermögen von 75000 Mark. Ich
reflektire nicht auf höher gestellten
Beamten, heirathe auch einen charakter¬
vollen Kaufmann oder ' Gewerbe¬
treibenden . Nähere Auskünfte rr-
(heilt unter strengster Diskretion das
Büreau „ psti - is " in Budapest ,
Jfabellagaffe 69 ._ 4197a

Reftkauffchilling
von 10—15 000 Mark, gut gesichert,
mit entsprechendem Nachlaß sofort zn
kaufe« gesucht. Angebote unt. Nr .
811870 an d. Exp , d. „Bad . Presse " erb.

bausverkauf
(bis 1 . Oktober d . I . beziehbar ).

Eckhau » mit Lade » soll Um¬
stände halber sehr billig ab¬
gegeben werden . Das Hau» ist
solid gebaut, rentirt gut und
sind die Bedingungen sehr
günstig . Gest . Offerten unter
Rr. 8817 an die Exped . der
„Bad . Preffe" erbeten . 2.1

ln Bruchsal
ist ein nettes HauS, Mitte der Stadt,
3stöckig , um den billigen aber festen
Preis von 7500 M . sofort zn ver¬
kaufen . Gefl. Offerten unter Rr .
4082 » an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . _ 3.3
In verkaufen

ein sehr gut erhaltener, vier Sitz
Vlktoria -motorwagen

( Benz ) mit Verdeck für 1300 Mk. ,nur gegen Baarzahlnng.
Offerten unter Nr. 4145 » an die

vrped. der ^Vad . Presse ". 3.3

billigen Einkauf ist das Möbel - und
Tapeziergeschäft 2700*

J . Levy ,
Markgrasenftraße 21123
in der Lage , folgende Möbel billiger
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

IPreteltet ;« :
Vollständige Betten von 60 an
Waschkommode . . . . w 17
Nachttische5
Spiegelschränke , matt und

Glanz . « 75
Chiffonniers, mit Muschel¬

aufsatz, matt u. Glanz „ 42
Rastatter Kochherde . . . » 28
Küchenschränke , . . . ,, 20
Taschendivans . . . . » 65
Stoffdivans . . . « . » 35
SophaS « « . . * » • ,. 35
Schreibtische, mit Aufsatz . „ 27
Gew. Tische 4
Sophalegtische 17
Commode , mit Beschläg . „ 30
Vertieos, matt und Glanz,

mit Aufsatz 42
Auszugtische, eichen . . . « 27
Franz . Bettstellen , matt

und Glanz . . . . « 33
Schränke . . - . . . » 14.50
Stühle 2.50

SSF* Mein Lager steht Jeder-
mauu ohne Kaufzwang zur Ansicht.
Hafer , Haferschrot , Mais -
fchrot, württemb . Häcksel,

Melaffetorfmehlfutter ,
Kleie , Trockentreber ,

Leinmehl , Erdnnffknchen,
Stopfwelschkorn , Weizen .

Hühnergerste ,
He«, Stroh , Torfstreu ,
Torfmull , Holzwolle ,

Putzwolle , Spreu ,
Eisenhaltigen Futterkalk

empfiehlt 2319 *

Carl Baumann,
« kademiestrahe 20.

aifnfer Rathgeber für Stellungs -
cl suchende enthält zahlreiche

Mufterbewerbungrbriefe .
Preis 50 Pfg . in Marken . 4019»

W. Hoffman » 4- Eo. , Hannover.

Wirthschaft
zu verpachte«.

In gewerbereicher Stadt am
Oberrhein (Baden) ist eine
bestens eingerichtete , gntrentable
Wirthschaft bis 1 . September,
zuverpachten . Das Pacht -Objekt
kann unter besonders günstige«
Bedingungenabgegeben werden ;
dagegen wird mir auf tüchtige»
freundl . Wirthölente reftektirt .
die schon in Städte« gewiethet
haben. Die Wirthschaftist leicht
nnd angenehm zu betreibe ».

Offerten «nter Nr . 4138 » an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 3.8

Durch Weggang vom Gasthaus zum
Schiff habe das

Piano-Orchestrion
tadellos erhalten und großartig im
Ton, preiswerth abzuqeben . <o,«a.3-3

Peter Ruh ,
Restaura tion Seda» , Freiburg t. V.

kür Buchbinder !
Eine Aeeidencdraelcerei mit

Handpresse billigst )M verkaufe«.
Offerten unter Nr. 8084 befördert

die Exped. der „Bad . Preffe". 10.8
iAA d i ♦ 4 4*

DiverseDampfmaschine» , Loeomobile
und Gasmotoren von 1—50 HP, so¬
wie verschiedene Dampfkessel von 5
bis 100 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zn verkaufen 15020

Gl-S . He ilmann .
Mecham Werkstatt -, Durlach , « ade ».

neu, solid gearbeitet, :»
Willig Fantasiestoffbezug, für

Mk . 35 - zu verkaufen . B1188B
Schützenstraße 56, 4. Stock.

Umzugs halber ist Upnfl
ei » noch gut erhaltener M » ^ I TM
mit Messingstange und Mesfingschiff
billig zn verkaufe « . 811684

Marienstrahe 9, 3. Stock,
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